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Objekt: Pfälzischer Wildbrethändler

Museum: Stadtmuseum Zweibrücken
Herzogstr. 9 (Petrihaus)
66482 Zweibrücken
06332- 871-381 oder 380
stadtmuseum@zweibruecken.de

Sammlung: Pfalz-Zweibrücker Malerschule

Inventarnummer: 1

Beschreibung
Das beeindruckende Gemälde zeigt einen alten Mann, vermutlich einen Jagdhelfer, mit
einem Wildbretstilleben (Rebhuhn, Specht, Schnepfe, Brombeerhecke). Der in der Literatur
verwendete Titel "Wildbrethändler" ist nicht stimmig, da das Wild sicher nicht verkauft,
sondern eher in der Küche des Jagdherren, evt. Herzog Christian IV. von Pfalz-Zweibrücken,
verwendet wurde.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand, zeitgenössischer
Holzrahmen

Maße: 130 x 93 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1750
wer Conrad Mannlich (1700-1758)
wo Zweibrücken

Schlagworte
• Malerei
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